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1. Vertrag und Vertragsinhalt 

1.1. Auf das Vertragsverhältnis zwischen den im Fuhrparkmanagement-
Vertrag genannten Parteien(FLEET-LINK GmbH, im Nachfolgenden: 
FLEETLINK und dem Vertragspartner, im Nachfolgenden: Kunde) 
finden ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) Anwendung. 

1.2. Der Kunde akzeptiert hinsichtlich der notwendigen Unterzeichnung 
von Vertragsdokumenten die elektronische Unterschrift über das von 
der FLEET-LINK verwendete „Dokusign“ der Firma Doku Sign 
Germany GmbH. 

1.3. FLEETLINK behält sich die Änderung und Anpassung der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen vor. Änderungsangebote der AGB werden 
dem Kunden in Schriftform oder elektronisch übermittelt. 
Widerspricht der Kunde den Änderungen nicht binnen einer Frist von 
sechs Wochen ab Erhalt des Änderungsangebots, gelten die 
geänderten Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) als 
vereinbart. 

1.4. FLEETLINK bietet dem Vertragspartner ein Fuhrparkmanagement, 
welches aus verschiedenen Bausteinen besteht, die im 
Fuhrparkmanagement-Vertrag aufgeführt sind, im Rahmen eines 
Dienstverhältnisses an. 

1.5. Gegenstand des Vertrages ist ein Paket von Dienstleistungen (Full-
Service-Management-Paket) mit verschiedenen Optionen: 

- Nutzung der FLEETLINK-Telematik 
- Nutzung der FLEETLINK-App (Smartphone) und FLEETCONTROL 

(Desktop-Ausführung) 
- monatlicher Carcheck mit Zustandsbericht der Kfz 
- Fahrzeugverwaltung/Mitarbeiterverwaltung 
- Koordination von Mitarbeitern, Fahrzeugen und Dienstleistern 
- Terminverwaltung inklusive 

Terminprognose/Inspektionstermine/Reifenwechseltermine 
- Ersatzwagenmanagement (Vermittlung) 
- Schadensmanagement im außergerichtlichen Bereich inklusive 

Haftpflichtschäden, Kaskoschäden, technische Schäden (24/7 
Unfall- und Schadenshotline) 

- Reparaturmanagement (Vermittlung) 
- Rechnungsprüfung 
- Vertragsüberwachung 
- Fahrzeugrückgabemanagement (Überprüfung und 

Zustandsberichte) 
- Tankoptimierung/Tankreports. 

1.6. Der Inhalt des Vertrages richtet sich nach den im Fuhrpark-
Management-Vertrag gewählten Optionen. Der Kunde wählt im 
Rahmen des Vertrages den Leistungsumfang durch Auswahl eines 
entsprechenden Pakets (Baukastensystem), so dass sich der Umfang 
der Leistungen aus dem Paket (beispielsweise Smart oder Basic) 
ergibt. 

2. FLEETLINK-App 

2.1. Die FLEETLINK-App ist Pflichtbestandteil des Fuhrparkmanagement-
Vertrages. Der Kunde ist verpflichtet, die entsprechende Software 
zur Nutzung aller vertraglich geschuldeten Dienstleistungen der 
FLEETLINK verwenden. Für die Nutzung stationär steht die 
entsprechende Desktop-Variante zur Verfügung. 

2.2. FLEET-LINK kann die vertraglichen Leistungen nur über die Nutzung 
der App durch den Kunden erbringen. Nutzt der Kunde die FLEET-
LINK-App nicht oder schafft er die technischen Voraussetzungen 
hierfür nicht (Endgeräte, Internetverbindung etc.), wird FLEETLINK 
von der Erbringung der Leistungspflicht frei, es sei denn, das 
bestehende Leistungshindernis liegt im Risikobereich der FLEETLINK. 
Die Gegenleistung, das vereinbarte Entgelt, bleibt hiervon unberührt. 

2.3. Leistungsumfang 
Die FLEETLINK-App besteht aus meheren Modulen: 

- FLEETLINK-Carcheck-Modul-App zur Dokumentation des 
Fahrzeugzustandes  

- FLEETLINK-Schadensaufnahme-Modul-App zur Aufnahme von 
Unfällen und Schäden 

- FLEETLINK-Führerschein-Kontrollmodul-App zur 
Führerscheinkontrolle. 

- FLEETLINK-Bussgeld / Strafzettel-Bearbeitung („Tickets“) 
- FLEETLINK-Tank APP -> Live Tankdaten alle bundesweiten 

Tankstellen (Datenverarbeitung der GPS-Daten durch Dritte). 

- FLEETLINK- Mitarbeiterverwaltung 
- FLEETLINK-Schadensarchiv 
- FLEETLINK-Terminverwaltung 

3. Smartphonepaket für Car-Check (optional) 

3.1. Das Paket Smartphone für Car-Check ist optional nach Wahl des 
Kunden im Fuhrpark Management-Vertrag. 

3.2. Leistungsumfang 

- Mobilfunknetz - D2 Vodafone oder alternativ O2 
- Tarif-Telefonie - Telefonflatrate in alle dt. Netze 
- Tarif-SMS - SMS Flatrate in alle dt. Netze 
- Tarif-Internet - Internetflatrate mit 2 GB Datenvolumen + LTE 

(inkl. Datendrosselung) 
- Tarif-Roaming - EU-Roaming ist in allen Verträgen mit 

inbegriffen 
- Keine kostenpflichtige Telefonie & Dienste: 

Zwangsabschaltung aller kostenpflichtigen Dienste, Abos- & 
Rufnummer, sowie Auslandsgespräche 

- Endgeräte Beispielmodell: Huawei P9 Lite – Mittelklasse 
Smartphone 

3.3. Haftungsausschluss 
Der Kunde ist für die vertrags- und -ordnungsgemäße Nutzung 
während der Laufzeit im vollen Umfang verantwortlich. FLEETLINK 
bietet lediglich eine Hilfestellung, um den Vertragsbestandteil AGB 
§15 Car-Check zu vereinfachen. Dieser Service stellt keine Garantie 
oder Ersatz für den Vertragsbestandteil dar. 

3.4. FLEETLINK ist Eigentümer des Endgeräts. Der Kunde kann nach 
Laufzeitende das Endgerät kostenpflichtig erwerben. 

3.5. Entgelt 
Die jeweiligen Kosten für die Nutzung des Endgeräts sind im 
Einzelmietvertrag festgehalten. Darüberhinausgehende Kosten 
und Auslagen werden gesondert mit dem Kunden abgerechnet, 
zzgl. einer Bearbeitungsgebühr gemäß FL Anlage „Vergütungssätze 
und Bearbeitungsgebühren “. 

4. Schadensmanagement 

4.1. Das Schadensmanagement der FLEETLINK beinhaltet die 
Abwicklung aller am Fahrzeug entstandenen Sachschäden. Hiervon 
sind folgende Leistungen erfaßt: 

- Aufnahme aller schadenrelevanten Informationen über die 
FLEETLINK-App 

- Organisation eines erforderlichen Abschleppvorgangs/Bergung 
- Beauftragung eines Sachverständigen (bei technischen 

Schäden und Kaskoschäden kostenpflichtig zu Lasten des 
Kunden) 

- Vermittlung eines Mietwagens (kostenpflichtig) 
- Abrechnung aller Kosten gegenüber den Versicherern, 

gegebenenfalls mit weiteren Kostenträgern.( siehe 
„Vollmacht“, Ziffer 5.4.) 

4.2. Die Leistungserbringung ist davon abhängig, daß ein Haftpflicht- 
oder Kaskoschaden gemäß den jeweiligen 
Versicherungsbedingungen vorliegt. 
FLEETLINK wickelt Garantieschäden (technische Schäden, die 
unter die Fahrzeuggarantie fallen) ohne zusätzliche Kosten ab. 
Die Abwicklung von Kaskoschäden erfolgt über die FLEETLINK 
direkt mit dem Kaskoversicherer des Kunden,  siehe „Vollmacht“, 
Ziffer 5.4. 

4.3. Die Abwicklung von Haftpflichtschäden (die auf Fremdverschulden 
beruhen) erfolgt über die FLEETLINK unter Einschaltung eines mit 
dieser verbundenen Vertragsanwaltes, ohne daß dem Kunden 
Kosten für die insoweit außergerichtliche Geltendmachung und 
Regulierung des Schadens Kosten außerhalb des Vertrages 
entstehen. Bei alleinigem Verschulden des Haftpflichtschadens 
durch einen Dritten werden die Kosten der Abwicklung durch den 
Vertragsanwalt durch den Haftpflichtversicherer des Dritten nach 
den gesetzlichen Vorgaben getragen. Für den Fall eines 
Mitverschuldens des Kunden oder Anrechnung einer 
Betriebsgefahr beschränkt sich der Erstattungsanspruch der 
Kosten hierauf. Kommt ein solcher Fall in Betracht, ist vor weiterer 
Einschaltung und Abwicklung durch den Vertragsanwalt mit dem 
Kunden bezüglich etwaiger Kosten Rücksprache zu halten. 
Unterbleibt dies, entstehen dem Kunden keine Kosten. 

4.4. Die Schadenregulierung der FLEETLINK bezieht sich allein auf den 
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außergerichtlichen Bereich. Können, etwa aufgrund 
entsprechender Einwendungen des Versicherers, Ansprüche nicht 
oder nicht vollständig außergerichtlich durchgesetzt werden, 
obliegt dem Kunden die weitere Geltendmachung. 

4.5. Die Abwicklung von Vermögens- und Personenschäden des Kunden, 
des Fahrzeugnutzers (Mitarbeiters) sowie sonstiger Insassen sowie die 
Abwehr von Ersatzansprüchen Dritter, sind vom Leistungsumfang des 
Vertrages nicht umfaßt. 

4.6. Ebenso ist eine gegebenenfalls notwendige Klage gegen den 
Haftpflichtversicherer des Unfallgegners oder Schädigers nicht 
umfaßt. Eine solche Klage hat der Kunde gegebenenfalls auf eigene 
Kosten zu führen. 

5. Führerscheinkontrolle 

5.1. Leistungsumfang 
Mittels der FLEETLINK-App wird dem Kunden durch FLEET-LINK oder 
einen durch ihn beauftragten Dienstleister die Möglichkeit zur 
ordnungsgemäßen Führerscheinkontrolle für dessen Fahrzeugnutzer 
ermöglicht. Hierzu gelten ergänzend die jeweils aktuellen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des jeweiligen Dienstleisters soweit nichts 
Abweichendes mit FLEET-LINK vereinbart ist. 

5.2. Das Führerschein-Kontroll-Modul bietet folgende Funktionen: 

- passwortgeschütztes Login. 
- zentrale Datenbank über die zu kontrollierenden 

Führerscheininhaber 
- Erinnerung der Führerscheininhaber an den nächsten 

Kontrolltermin per FLEETLINK-App 
- Prüfung des Führerscheins 
- Reporting: Automatische Benachrichtigung zu 

Fristüberschreitungen über die FLEETLINK-App 

5.3. Bei der Einrichtung des Systems können Mitarbeiterdaten aus 
bestehenden Datenbeständen einmalig in das System eingetragen 
werden. Die fortlaufende Datenpflege erfolgt über die App und/oder 
Web-Oberfläche durch den Mieter. Der Kunde kann Mitarbeiter 
einladen und damit zu einer Führerscheinprüfung einladen. 

5.4. Mitwirkungspflichten des Kunden 

- Der Kunde ist verpflichtet, die zur Vertragserfüllung benötigten 
Mitarbeiterdaten zur Verfügung zu stellen und die Zustimmung der 
Mitarbeiter zur Weitergabe der Daten an FLEETLINK und dessen 
Dienstleister gemäß Ziffer 16.1 der AGB/ Einzelmietvertrags 
einzuholen. 

- Bei Systemmitteilungen / Warnungen bezüglich überfälliger 
Kontrollen, sind weitergehende Maßnahmen (z.B.   Einschreiben an 
den Mitarbeiter, Information des Vorgesetzten oder der 
Personalabteilung) vom Kunden lückenlos schriftlich zu 
dokumentieren. 

- Die ordnungsgemäße Pflege der Stammdaten obliegt der internen 
Organisation des Kunden. 

- Der Kunde verpflichtet sich, die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des jeweiligen Dienstleisters den 
Fahrzeugnutzern zur Kenntnis zu bringen. Um die gewissenhafte 
Pflichterfüllung dokumentieren zu können, empfiehlt es sich, mit 
den Fahrzeugnutzern schriftlich einen Pflichtenkatalog 
festzulegen. Hinweise zur Ausgestaltung des Pflichtenkatalogs 
ergeben sich aus den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
jeweiligen Dienstleisters. 

5.5. Leistungsausschluss 
Der Kunde ist für die Führerscheinkontrolle verantwortlich. FLEETLINK 
bietet lediglich eine Hilfestellung, um die Kontrolle zu vereinfachen. 

5.6. FLEETLINK ist nicht verantwortlich und/oder haftbar zu machen für 
verpasste Führerscheinkontrollen des Kunden und/oder nicht 
dokumentierte Führerscheine und/oder durch den Kunden veranlasste, 
nicht befugte Nutzer des Mietgegenstands. 

5.7. Vollmacht 
FLEETLINK muss im Falle der Abwicklung von Garantiefällen, Kasko- 
und Haftpflichtschäden gegenüber dem Dritten nachweisen, dass 
hierzu bevollmächtigt wurde. Der Kunde erteilt daher mit 
Unterzeichnung des Fuhrpark-Management-Vertrages gleichzeitig der 
FLEETLINK die widerrufliche Vollmacht, die notwendige Korrespondenz 
mit Dritten, Versicherungen und sonstigen Leistungsträgern zu führen, 
Aufträge zu erteilen, Gelder einzuziehen und weiterzuleiten. 

5.8. Für den Fall, dass der Versicherer oder sonstige Leistungsträger eine 
ausdrückliche schriftliche Vollmacht verlangen, verpflichtet sich der 

Kunde auf entsprechende Mitteilung der FLEETLINK unverzüglich diese 
schriftliche Vollmacht vorzulegen, um die Abwicklung des jeweiligen 
Schadenfalles nicht zu verzögern. 

6. Telematik u.a. Leistungen 

6.1. Der Kunde wählt bei Vertragsabschluß zwischen einer mobilen 
GPS-Einheit mit CAN-Busstecker (Produkt Basic) oder einer fest 
verbauten Telematik-Einheit (Produkt Smart). 

6.2. Je nach Umfang des im Fuhrparkmanagement-Vertrags 
abgeschlossenen Produkts sind folgende Leistungen inkludiert: 

- Live Fzg. Ortung inkl. Geschwindigkeit (Produkt Basic & Smart) 
- Routen einsicht (Produkt Smart) 
- Tankstand & verhalten (Produkt Smart ++ zusätzliche Option) 
- Gefahrene KM pro Tag & Monat (Produkt Smart) 
- Geschwindikeitsüberterttungen (Produkt Smart + zusätzliche 

Option) 
- Abschaltung der Ortung für Privatfahrten (Produkt Smart + 

zusätzliche Option) 
- Routenplannung (Produkt Smart + zusätzliche Option) 
- Digitales Fahrtenbuch (Produkt Smart + zusätzliche Option) 

7. Telefonische Hotline 

7.1. Im Rahmen der telefonischen Hotline steht dem Kunden 
werktäglich zwischen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr eine zentrale 
Anlaufstelle für alle Fragen und Aufgaben zur Verfügung, die die 
vertraglichen wechselseitigen Leistungen betreffen. 

7.2. Die telefonische Hotline ist bei Auswahl des Produktes „Smart“ 
inkludiert, hat der Kunde im Vertrag das Produkt „Basic“ gewählt 
werden die Kosten für eine Pannenhilfe gesondert in Rechnung 
gestellt gemäß Anlage FL Vergütung & Gebühren. 

8. Vertragsdauer und Kündigung 

8.1. Soweit im Fuhrparkmanagement-Vertrag keine befristete Laufzeit 
vereinbart wurde wird der Vertrag für unbestimmte Zeit 
(unbefristet) geschlossen. 

8.2. Der Kunde ist berechtigt, den Vertrag bei unbefristeter Laufzeit 
ordentlich mit einer Kündigungsfrist von vier Wochen zum 
Quartalsende schriftlich oder in Textform zu kündigen. 

8.3. FLEETLINK ist berechtigt, bei unbestimmter Vertragsdauer, den 
Vertrag ordentlich und fristgerecht mit einer Kündigungsfrist von 
vier Wochen zum Ende eines Kalenderhalbjahres zu kündigen. 

8.4. Beide Parteien haben darüber hinaus das Recht, das 
Vertragsverhältnis bei Vorliegen entsprechender Umstände 
außerordentlich und fristlos zu kündigen. Für die außerordentliche 
Kündigung gelten die gesetzlichen Vorgaben des § 626 BGB. 

9. Vergütung und Kosten 

9.1. Der Kunde trägt die Kosten des erforderlichen Einbaus der 
Telematikeinheit (zertifizierter Einbau). 

9.2. Die Einbaukosten fallen einmalig zu Vertragsbeginn an und sind 
fällig nach Abschluß des Einbaus und Rechnungslegung, soweit 
nicht im Fuhrpark-Management-Vertrag abweichend vereinbart.   

9.3. Der Kunde zahlt ferner für die vertraglichen Leistungen den im 
Fuhrparkmanagement-Vertrag festgelegten monatlichen Betrag 
pro Kraftfahrzeug zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen 
Umsatzsteuer.Leistungszeitraum ist 30 Tage (ein Monat = 30 Tage) 

9.4. Die monatliche Servicepauschale ist jeweils im Voraus bis zum 
dritten Werktag des Monats fällig. 

10. Pflichten des Kunden 

10.1. Der Kunde hat der FLEET-LINK alle für eine ordnungsgemäße 
Schadenabwicklung relevanten Daten über die FLEETLINK-App 
und schriftlich durch einen aussagekräftigen Unfallbericht zur 
Verfügung zu stellen und auf Verlangen unverzüglich notwendige 
Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

10.2. Unterläßt der Kunde diese Informationspflicht oder liegen im 
Einzelfall keine korrekten Schadens-/Unfalldaten vor, ist 
FLEETLINK berechtigt, alls im Rahmen der Schadenabwicklung 
entstandenen Kosten an den Kunden weiter zu belasten. 

10.3. Der Kunde hat FLEETLINK über einen Schadensfall unverzüglich 
per FLEETLINK-App zu informieren. 

10.4. Der Kunde hat FLEETLINK einen Ansprechpartner zu benennen. 
10.5. Kommt der Kunde im Einzelfall seinen Pflichten aus dem 
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Vertrag auch nach Setzung einer angemessenen Frist durch 
FLEETLINK nicht nach, ist FLEETLINK für den betreffenden 
Schadenfall von der Pflicht zur Durchführung des 
Schadenmanagements entbunden. 

10.6. Etwaige Abtretungen oder sonstige Rechte Dritter, die die 
Schadenabwicklung betreffen können, sind der FLEETLINK bei 
Schadenmeldung mitzuteilen. 

10.7. Der Kunde erteilt FLEETLINK mit Vertragsabschluß die 
erforderliche Vollmacht (siehe Ziff. 5.4.) zur Regulierung des 
Schadens. Die Vollmacht bezieht sich insbesondere auf die 
Korrespondenz mit beteiligten Versicherern sowie auf die 
Einziehung entsprechender Beträge zur späteren Weiterleitung 
(Inkasso). 

11. Gewährleistung und Haftung 

11.1. FLEETLINK erbringt die Leistungen dieses Vertrages im Rahmen 
eines Dienstverhältnisses. 

11.2. FLEETLINK kann die vertraglich geschuldeten Dienstleistungen 
nur erbringen, wenn der Kunde seinen maßgeblichen Pflichten 
nachkommt, insbesondere die ihm zur Verfügung gestellten 
technischen Einrichtungen sowie die FLEETLINK-App 
ordnungsgemäß nutzt. Der Kunde ist verpflichtet, für die 
entsprechende Nutzbarkeit (Erreichbarkeit, technische Verfügb 
arkeit, Verbindungen zu Service-Providern etc.) Sorge zu tragen. 

11.3. FLEETLINK schließt im Übrigen die Haftung für 
Schadensersatzansprüche des Kunden aus, es sei denn es liegt 
eine schuldhafte Pflichtverletzung (Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit)  von FLEETLINK oder eines Vertreters oder 
Erfüllungsgehilfen vor. 

11.4. Im Übrigen haftet FLEETLINK allein für schuldhafte Verletzungen 
wesentlicher Vertragspflichten, beschräkt auf den 
vertragstypischen und vorhersehbaren Schaden.  

11.5. Diese Regelungen gelten für alle Schadensersatzansprüche, 
gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesondere auch bei der 
Verletzung von Pflichten aus dem Vertragsverhältnis oder aus 
unerlaubter Handlung sowie für Ansprüche auf Ersatz 
vergeblicher Aufwendungen. 

11.6. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Kunden ist mit 
diesen vorstehenden Regelungen nicht verbunden. 

12. Datenschutz  

12.1. Die personenbezogenen Daten des Kunden sowie der Mitarbeiter 
des Kunden werden für die Zwecke der Vertragsbegründung, -
durchführung und –beendigung von FLEETLINK erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Soweit durch Gesetz oder aufgrund 
Einwilligung des Betroffenen, die hiermit erteilt wird, zulässig, ist   
FLEETLINK berechtigt, personenbezogene Daten an solche Dritte 
weiterzugeben, von denen er die nach diesem Vertrag 
geschuldeten Leistungen bezieht. 

12.2. FLEETLINK trifft keine Pflicht zur Prüfung und keine Haftung, ob 
und inwieweit der Kunde berechtigt ist, personenbezogene Daten 
seiner Mitarbeiter zum Zwecke der Vertragsdurchführung zu 
übermitteln. 

12.3. FLEETLINK wird zum Schutz personenbezogener Daten vor 
Missbrauch und Verlust technische und organisatorische 
Vorkehrungen treffen und insbesondere dafür Sorge tragen, dass 
die nach  Artikel 25 DSGVO und der FL Anlage 
„Datenschutzerklärung der FLEET-LINK GmbH“ zu treffenden 
Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt werden. 

12.4. FLEET-LINK stellt sicher, dass alle mit der Verarbeitung 
personenbezogener Daten des Kunden befassten Personen im 
Sinne des Artikels 29 DSGVO zur Geheimhaltung verpflichtet 
sind. Soweit   FLEETLINK personenbezogene Daten an Dritte 
übermittelt, gewährleistet er, dass hierbei alle 
Schutzbestimmungen der DSGVO, des BDSG und etwaiger 
weiterer Datenschutzgesetze eingehalten werden. 

12.5. Zur Erbringung der von FLEETLINK geschuldeten vertraglichen 
Leistungen ist zwingend die Nutzung und damit Erhebung von 
Positionsdaten über die Telematik-Einheit/FLEETLINK-App 
verbunden. Mit Vertragsabschluss stimmt der Kunde der 
entsprechenden Erhebung, Verwendung und Weitergabe an 
Dritte zur Erfüllung des Vertragszwecks zu. FLEETLINK darf die 
so erhobenen Daten der Telematik zur Erbringung der 
angebotenen Dienstleistungen, die positionsabhängig sind, 

verwenden und in diesem Rahmen an Dritte weitergeben. 
12.6. Der Kunde verpflichtet sich sicherzustellen, dass, soweit durch die 

notwendige Erhebung und Weitergabe von Daten, personenbezogene 
Daten Dritter, insbesondere Mitarbeitern, erfasst werden, diese 
hierüber informiert sind und gegenüber dem Kunden unter 
Berücksichtigung der aktuellen  datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
belehrt und ihre Zustimmung erteilt haben. 

13. Schlußbestimmungen 

13.1. Der Kunde kann gegenüber Forderungen von FLEETLINK nur mit 
unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen 
aufrechnen. 

13.2. Der Kunde hat FLEETLINK die zur Erfüllung seiner gesetzlichen 
Sorgfalts- und Informationspflichten, insbesondere der 
Identifizierungspflicht gemäß § 4 Geldwäschegesetz, notwendigen 
Unterlagen und Informationen zur Verfügung zu stellen und während 
der Vertragsdauer alle sich ergebenden Änderungen unverzüglich 
schriftlich mitzuteilen. 

13.3. Ansprüche und sonstige Rechte aus diesem Vertrag können vom 
Kunden nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung von FLEETLINK 
abgetreten werden. FLEETLINK ist berechtigt, die Forderungen aus 
diesem Vertrag insbesondere zu Refinanzierungszwecken abzutreten. 

13.4. Der Kunde stellt FLEETLINK im Falle einer Bonitätsverschlechterung 
nach Anforderung binnen einer Frist von einer Woche die aktuelle 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung oder ähnliche Unterlagen wie 
beispielsweise aktuelle betriebswirtschaftliche Auswertungen  zur 
Verfügung, die geeignet sind, Auskunft über die die wirtschaftlichen 
Verhältnisse des Kunden zu geben. 

13.5. Kommt der Kunde dieser Verpflichtung nicht fristgerecht nach, kann 
FLEETLINK das Vertragsverhältnis außerordentlich und fristlos nach 
den gesetzlichen Bestimmungen kündigen.  

13.6. FLEETLINK kann nach diesem Vertrag geschuldete Leistungen durch 
Dritte erbringen lassen. 

13.7. Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Ausschließlicher Gerichtsstand 
für alle Ansprüche aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag ist, 
soweit gesetzlich nicht zwingend anderes vorgeschrieben, Koblenz. 

13.8. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen oder 
Ergänzungen bedürfen der Schriftform. Das gilt auch für Änderungen 
oder die Aufhebung der Schriftformklausel selbst. 

13.9. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder 
werden, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht berührt. Die Vertragspartner verpflichten sich, unwirksame 
Bestimmungen durch rechtlich wirksame Regelungen zu ersetzen, die 
dem mit den unwirksamen Regelungen verfolgten Zweck 
wirtschaftlich möglichst nahekommen. Gleiches gilt für den Fall von 
Vertragslücken. 


